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Bankverbindungen: 
Kreissparkasse Köln 033 001652 (BLZ 370 502 99) 
Raiffeisenbank Sankt Augustin eG 1 200 178 013 (BLZ 370 697 07) 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 5 000 459 013 (BLZ 370 695 20) 
Postbank Köln 231 08-503 (BLZ 370 100 50) 
Steyler Bank GmbH 11 949 (BLZ 386 215 00) 

Einheitlicher Euro-Zahlungsverkehrsraum (SEPA): 
IBAN DE11 3705 0299 0033 0016 52 Swift BIC: COKSDE33 
IBAN DE27 3706 9707 1200 1780 13 Swift BIC: GENODED1SAM 
IBAN DE53 3706 9520 5000 4590 13 Swift BIC: GENODED1RST 
IBAN DE39 3701 0050 0023 1085 03 Swift BIC: PBNKDEFF 
IBAN DE14 3862 1500 0000 0119 49 Swift BIC: GENODED1STB 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle:  
Sankt Augustin-Markt 
Straßenbahn: 66 
Busse: 508, 517, 529, 535 

 

 
  

Der Bürgermeister 

 
 

Dienststelle 

Fachbereich Tiefbau 
Verwaltung, Markt 1 

Auskunft erteilt: 

Herr Holland 
Zimmer: 

313 

Telefon (0 22 41)  243-0  Durchwahl: 412 

Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77412 

E-Mail-Adresse: guenther.holland@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 

Besuchszeiten 

 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die 
SPD-Fraktion 
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
im Hause 

Rathaus 
montags: 
8.30 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr,  
dienstags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Bürgerservice (Ärztehaus) 
montags und donnerstags: 
7.30 Uhr – 18.00 Uhr, 
dienstags und mittwochs: 
7.30 Uhr – 14.00 Uhr, 
freitags: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

6.3.2012       7/60-Holl.      13.3.2012 

 
Anfrage, DS-Nr. 12/0120, vom 6.3.2012 an den Gebäude- und Bewirtschaftungs-
ausschuss betr. „Controlling im Bauhof“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die v.g. Anfrage wird seitens der Verwaltung wie folgt beantwortet: 
 
Fragen: 
1. Wurde das Berichtswesen in 2011 wie angekündigt eingeführt? 
 
2. Wenn Frage 1 mit ja beantwortet wird, bitten wir um Vorstellung und Erläuterung 
der bisherigen Berichte. Dieser sollte Angaben über die vereinbarten Ziele, den Be-
richtsweg (wer ist Empfänger?) sowie die Messverfahren /Kennzahlensysteme enthal-
ten. Zudem sollten Informationen über den Bezug zum Controlling der Verwaltung 
insgesamt (Einbettung in das Gesamtcontrolling der Stadt Sankt Augustin) enthalten 
sein. 
 
3. Wenn Frage 1 mit nein beantwortet wird, bitten wir um eine entsprechende Be-
gründung. 
 
Antwort: 
Im Rahmen des Controllings wurde in 2011 für die 1. Fortschreibung des Bauhofkon-
zeptes für die Bereiche Baumkontrolle/Baumpflege und Grünunterhaltung umfassen-
de, grundlegende Datenermittlung betrieben, einschließlich der erforderlichen Wirt-
schaftlichkeitsbetrachtung, die ihren Niederschlag in der diesbezüglich gefertigten 
Anlage zur 1. Fortschreibung des Bauhofkonzeptes fand. 
 
Aufgrund des immensen Zeitaufwands bei der Datenermittlung – vor allem hinsicht-
lich der Feststellung aller Pflegeflächen, der Ermittlung der Zeiteinheiten für die ver-
schiedenen Pflegetätigkeiten und der sich daraus ergebenden Wirtschaftlichkeitsbe-
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trachtungen – konnte neben den weiterhin für den Controller in hohem Maß anfallen-
den Verwaltungsangelegenheiten das Berichtswesen leider noch nicht, wie ursprüng-
lich geplant, aufgebaut werden. 
 
Mit Datum 19.3.2012 wird die bisherige Controllerin des Bauhofes eine neue Aufgabe 
im Fachbereich 0 (Zentrale Dienste) übernehmen. Durch ein hausinternes Ausschrei-
bungsverfahren ist die Nachfolge ab Juni 2012 geregelt. Nach der Einarbeitung des 
neuen Mitarbeiters wird das Berichtswesen umgehend aufgebaut. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Klaus Schumacher 


